
I ·NEWS
M1Vwird8ezahffernsehen

TakeThattouren wiedei!

.lIfESTYlE
luxurgToysforMen

Sotheby'sversteigertteuerstenDiamanten

·TRAVEl
CocoaIslandMalediven

Eröffnung.,fermriWorldlIbuDhabi"

·BUSINESS
~honefürAlle!

lJS-SeOOer~ lIDje1Y

·TECHNIK
· DasPorsche.Museum

Denon-GerätewerdeniTunes-Kompatibel

I·SPORT
RedDullCrnshed Ice

NitroGirlsSWUP 2011

·EVENTS
lusatzkonzertvonfettesBrotinHirth

ImInterview:Musica/starUweKrüger

DeatflrusmitDanie!Dreier

HellligerSpätherbstimInsideClub

MUSICGAMES& fUN
SvenV"ath:Soundof theeleventhSeason

Stromberg-Chefsachen

·8AM8ERGCITYHIGHliGHT
2911 BISIEU2lD:

TE1fIOMCAMPUSCßOIING

MENSAmDKlllC8ENSTllASSE



JETZTWIRD DIE SONNE EINGEPACKT!
MIT STROMWERK-SOLARTASCHEN NIE WIEDER OHNE STROM I

Vom Düsseldorfer Solartaschen-label stromwerk kommen in diesem Jahr neue, trendige Taschen und
Rucksäcke, mit denen - ganz nebenbei - die Sonnenenergie gespeichert wird. Der Clou: Handys, MP3-

Player, iPhones, Navis etc. können überall aufgeladen werden, egal ob eine Streckdose in der Nähe ist oder
nicht. Die praktische Tasche tera im Messenger-Bag-Format, der geräumige Kurier-Rucksack yokto und die
Kuriertasche peta sind wie alle Taschen aus dem Hause stromwerk mit einem biegsamen und wetterfesten
Solarmodul ausgestattet. Die Sonnenenergie wird in einer integrierten Stromtankstelle zur sofortigen oder
späteren Nutzung gespeichert. Passende Adapter zum Aufladen von Handys, iPhones, MP3-Playern, Navi-
gationsgeräten etc. werden mitgeliefert.

Messenger-Bag tera: Die stylische Solartasche tera (oben) aus strapazierfähiger lKW-Plane bietet Platz für
ein Notebook oder einen DIN-A4-0rdner und hat innen zweckmäßige Einsteckfächer.

Kurier-Rucksack yokto: Die Größe des trendigen Solarrucksacks yokto (rechts) ist dank seiner Einrollfunkti-
on variabel. Er bietet besonders viel Platz, ist extrem stabil und seine gepolsterten Träger sorgen für hohen
Tragekomfort.

Kuriertasche peta: Die Solartasche peta aus wetterfestem und strapazierfähigem Cordura ist eine echte
Kuriertasche. Ihre Gurte sind so angenäht, dass man sie bequem quer über der Schulter tragen kann, ohne
dass sie nach vorne rutscht. Praktische Einsteckfächer sorgen für Ordnung.

Die Idee

Rudolf Schuler und Martina Schuler-Zölzer von stromwerk zur Frage, wie sie auf die Idee gekommen sind,
ein Solartaschen-label zu gründen: "leere Akkus in unseren "mobilen" Geräten schränkten unsere Mobili-
tät immer wieder ein. Wir hatten ganz einfach keine lust mehr, ständig nach Steckdosen Ausschau zu hal-
ten. Wir waren damals oft tagelang beruflich unterwegs, mit der Bahn, mit dem Flieger oder im Auto. Alles
hatten wir dabei, aber gerade dann, wenn wir unterwegs telefonieren oder mit dem Notebook arbeiten

wollten, versagen die Akkus unserer Geräte.

Am Flughafen immer das gleiche Spiel: Zehn Notebook-User müssen sich eine Steckdose
teilen. In der Mittagspause im Cafe war nur ein Platz an dem Tisch zu bekommen, der am
weitesten von der Steckdose entfernt war. Im Zug ein wenig entspannen und MP3s hören.
leider saßen wir im Abteil ohne Stromquelle.

Nach und nach ging uns das auf die Nerven. Unser größter Wunsch war eine eigene Strom-

versorgung für unterwegs. Aber für jedes Gerät einen extra Reserve-Akku kaufen? Zu teuer,

zu umständlich und auch zu viel Gepäckl Die Idee: Wir bauen uns eine eigene Stromquelle

und nehmen sie einfach überall hin mit - eine Solartaschel "Wofür bin ich denn Diplom-

Ingenieur geworden?" war mein Gedanke. Der Weg von der Idee zur Realisierung war dann

noch recht weit: Zwei Jahre Planung, Tests, Design-Studien und Marktanalysen folgten.

Bei der Realisierung unserer Idee von der Solartasche war uns von Anfang an klar, dass wir
nicht einfach nur Taschen mit Solarzellen machen wollten. Wir wollten vielmehr die innova-

tive Technik mit einem ausgefallenen Material, cleverer Funktionalität und einem besonde-

ren Design verbinden. Unsere Taschen sollen nicht nur praktisch, sie sollen stylisch sein, eine

lange lebensdauer haben und vor allem sollen sie Spaß machen I Aktive Menschen wie wir

sollen unabhängiger werden können mit stromwerk- Taschen."

Einfache Bedienung

Stromwerk-Solartaschen, -Solarrucksäcke und alle anderen stromwerk-Solarprodukte haben
eins gemeinsam: Sie sind absolut leicht zu bedienen:
Die Solartasche wird aufgeladen, sobald sie in die Sonne kommt. Je direkter die Sonnen-
einstrahlung ist, desto schneller lädt die Tasche Strom. Der Strom wird in einer "Stromtank-
stelle" im Innern der Tasche gespeichert. Sobald der Strom für ein mobiles Gerät (Handy,
iPhone, iPod/MP3-Player, Navi und andere elektronische Kleingeräte) benötigt wird, zapft
man den Strom einfach wieder von der "Stromtankstelle" im Innern der Tasche ab.

Sollte die Sonne einmal nicht scheinen, kann man die Stromtankstelle aller stromwerk-Ta-
schen auch über die normale Steckdose zuhause,
im Büro oder am Auto laden. Passende 220-V-

und Kfz-ladegeräte sind optional erhältlich. Somit
hat man stets einen geladenen Akku als Backup

dabei, auch wenn die Sonne mal für mehrere Tage
hinter den Wolken verschwunden ist.

Eine Vielzahl von mitgelieferten Verbindungssteckern
machen die stromwerk- Taschen zu praktischen, um-
weltfreundlichen und zeitgemäßen Hilfen in Sachen
Stromversorgung für mobile Endgeräte.

Nie wieder ohne Strom für Handy & Co: mobile Strom-
versorgung aus der Tasche in trendigem Design. Wann
immer das Handy, das iPhone oder ein anderes elek-
tronisches Kleingerät leer ist, hat man mit einer strom-
werk-Tasche sein persönliches "Stromwerk" dabei.

stromwerk- Taschen sind über das Internet und im
Fachhandel erhältlich. Weitere Neuheiten unter

dem Motto "Wir machen Energie tragbar" sind in
Planung.

www.das-stromwerk.de


